
Inbetriebsetzungsprotokoll 

Für Erzeugungsanlagen und Speicher am Niederspannungsnetz
Das Formular ist vom Anlagenerrichter auszufüllen. 

Anlagenanschrift:

Vorname, Name:    

Straße, Hausnummer:   

PLZ, Ort:    

Anlagenerrichter:in

Firma, Ort:     

Straße, Hausnummer:   

Telefon, Mail:    

max. Scheinleistung SAmax :  kVA max. Wirkleistung PAmax :  kW

Für PV-Anlagen: Modulleistung/Generatorleistung Pagen (für Einspeisevergütung maßgebend)  kWp

Wurde die Anlage genauso errichtet wie beantragt?  Ja  Nein
Abweichungen:

Wurden die Vorgaben der Anschlussgenehmigung umgesetzt?  Ja  Nein
Abweichungen:

Folgendes Verfahren zur Blindleistungsbereitstellung wurde nach Vorgabe des Netzbetreibers eingestellt:

 Q(U)-Standard-Kennlinie  cos ϕ (P)-Standard-Kennlinie  fester cos ϕ =
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Angaben zur Steuerung nach §9 EEG für Anlagen ab 0,8 kW: 

- Einrichtung zur Begrenzung der Einspeiseleistung (PAV, E – Überwachung) vorhanden und erfolgreich geprüft?     Ja 

Eingestellte Wirkleistung PAV, E :   kW

- Technische Einrichtung zur ferngesteuerten Reduzierung der Einspeiseleistung nach gültiger TMA        
   vorbereitet? 

          Ja 

- Energieflussrichtungssensor vorhanden und erfolgreich geprüft?          Ja 

Die Erzeugungsanlage und/oder der Speicher ist/sind nach VDE-AR-N 4105, VDE-AR-N 4100 und den 
technischen Anschlussbedingungen des Netzbetreibers errichtet und in Betrieb genommen worden. 

Datum der technischen Betriebsbereitschaft der Erzeugungsanlage nach EEG: 

Marktstammdatenregisternummer (MaStR-Nr.) der Einheit/der Anlage: 

Datum der technischen Betriebsbereitschaft des Speichers nach EEG: 

Marktstammdatenregisternummer (MaStR-Nr.) des Speichers: 

Bemerkungen: 

______________________________
Unterschrift Anlagenbetreiber:in 

______________________________
Unterschrift Anlagenerrichter:in Ort, Datum 
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Datum der erstmaligen Einspeisung von Energie in das Netz des Netzbetreibers: 

Zählernummer: Zählerstand bei erstmaliger Einspeisung: 

Uhrzeit: 

Technische Betriebsbereitschaft hergestellt? 
Die technische Betriebsbereitschaft setzt voraus, dass die Anlage fest an dem für den dauerhaften Betrieb 
vorgesehenen Ort und dauerhaft mit dem für die Erzeugung von Wechselstrom erforderlichen Zubehör  
installiert wurde: 

         Ja 
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